
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (19:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

TuS Engter : SV Hesepe/Sögeln 
Samstag, 11.11.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim TuS Engter – 9:5 Heimerfolg

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TuS Engter in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-
Nord gegen den SV Hesepe/Sögeln durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden .

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Lauxtermann / Renzenbrink gegen Schilling
/ Kohlenbach zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Einen Sieg
verpassten anschließend Andree / Rosenke beim 1:3 gegen Mausolf / Clausing. Einen Sieg holten
anschließend Langner / Schubert beim 14:12, 11:2, 10:12, 11:7 gegen Südhoff / Schlüter. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte im Anschluss Stefan Lauxtermann beim 3:0 mit Dieter Clausing. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Annette Mausolf wurden dann Stefan Renzenbrink indessen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Niklas Kohlenbach konnte
Nils Andreewenig später den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. 7:11, 11:9, 9:11, 12:10, 5:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Uwe Rosenke
und Wolfgang Schilling am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Berthold Schlüter war
Frank Langner, obwohl er alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Unterschied. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte hingegen Torsten
Schubert beim 3:0 gegen Jan Südhoff. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Lange mit Annette Mausolf ringen musste Stefan Lauxtermann in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Dieser Sieg war somit der 3. Sieg von Lauxtermann seit Beginn der
Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Das Einzel zwischen Stefan Renzenbrink und Dieter
Clausing endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte derweil Nils Andree beim 3:0 gegen Wolfgang Schilling und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Mittlerweile stand es damit 7:5. Uwe Rosenke wehrte eine 1:0 Satzführung von
Niklas Kohlenbach ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
offen zu erwartenden Begegnung noch ein. 4:3 (Rosenke) bzw. 6:5 (Kohlenbach) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Beim 3:0-Erfolg gegen Jan Südhoff zeigte Frank Langner seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Südhoff nun 4 Siege bei 6 Niederlagen aus. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
Lange mit Berthold Schlüter kämpfen musste Torsten Schubert in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Engter nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf, während der
SV Hesepe/Sögeln vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den TSV Wallenhorst
ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Engter bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 17.11.2023 gegen die TSG Burg Gretesch.

 Statistik:
 TuS Engter

Doppel: Lauxtermann / Renzenbrink 1:0, Andree / Rosenke 0:1, Langner / Schubert 1:0 
Einzel: S. Lauxtermann 2:0, S. Renzenbrink 1:1, N. Andree 1:1, U. Rosenke 1:1, F. Langner 1:1, T.
Schubert 1:0 

 SV Hesepe/Sögeln
Doppel: Mausolf / Clausing 1:0, Schilling / Kohlenbach 0:1, Südhoff / Schlüter 0:1 
Einzel: A. Mausolf 1:1, D. Clausing 0:2, W. Schilling 1:1, N. Kohlenbach 1:1, J. Südhoff 0:2, B.
Schlüter 1:0


